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Sie sind am Gymnasium, stehen vor der Matura oder Sie sind im Zwischenjahr. Machen Sie sich Gedan-
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Hochschulstudium Bachelor-Studienrichtungen an Schweizer  
Hochschulen
Der erste Hochschulabschluss ist der Bachelor BA. Das BA-Studium dauert drei Jahre. Die meisten Fach-
hochschulstudien FH werden mit dem BA abgeschlossen. Die universitären BA sind Grundausbildungen, die 
fast alle mit einen Master MA vertieft werden (eineinhalb bis zwei Jahre). Zulassung an die Fachhochschule 
mit einer gymnasialen Maturität: In der Regel wird ein Praxisjahr vorausgesetzt, das der Studienrichtung ent-
spricht. Vergleich der Hochschulen: www.berufsberatung.ch > Studium > Hochschullandschaft der Schweiz 
> Vergleich der Hochschulen

Sprach- und Literaturwissenschaften /  
Angewandte Linguistik

�� Computerlinguistik und Sprachtechnologie UNI

�� Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft UNI

�� Englische Sprach- und Literaturwissenschaft 
UNI

�� Französische Sprach- und Literaturwissenschaft 
UNI

�� Iberoromanische Sprach- und Literaturwissen-
schaft UNI

�� Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft 
UNI

�� Indogermanische Sprachwissenschaft UNI

�� Klassische Philologie, lateinische, griechische 
Sprach- und Literaturwissenschaft UNI

�� Linguistik UNI

�� Moderne griechische Sprach- und Literaturwis-
senschaft UNI

�� Nordische Sprach- und Literaturwissenschaft 
UNI

�� Rätoromanische Sprach- und Literaturwissen-
schaft UNI

�� Slawische Sprach- und Literaturwissenschaft, 
Osteuropastudien UNI

�� Übersetzen FH

�� Vergleichende Literaturwissenschaft UNI

Im BIZ ausleihen: 
www.beruf.lu.ch/ 
biz_beschreibung
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HochschulstudiumGeistes-, Kunst-, Kultur- und historische Wissen-
schaften

�� Altertumswissenschaft UNI

�� Ägyptologie UNI

�� Altorientalistik UNI

�� Archäologie UNI

�� Filmwissenschaft UNI

�� Geschichte UNI

�� Indologie UNI

�� Judaistik UNI

�� Kulturwissenschaften UNI

�� Kunstgeschichte UNI

�� Musikwissenschaft UNI

�� Orientalistik, Islamwissenschaft UNI

�� Ostasienwissenschaft, Sinologie, Japanologie, 
UNI

�� Philosophie UNI

�� Religionswissenschaft UNI

�� Sozial- und Kulturanthropologie / Ethnologie 
UNI

�� Theaterwissenschaft UNI

�� Theologie UNI

Musik, Theater und andere Künste 

�� Bildende Kunst FH

�� Film FH

�� Literarisches Schreiben FH

�� Musik FH

�� Musik und Bewegung FH

�� Theater FH

�� Vermittlung von Kunst und Design FH

Design

�� Innenarchitektur FH

�� Konservierung FH

�� Produkt- und Industriedesign FH

�� Visuelle Kommunikation FH

Sozialwissenschaften / Soziale Arbeit /  
Pädagogik

�� Angewandte Psychologie FH

�� Erziehungswissenschaften UNI

�� Heilpädagogik UNI

�� Klinische Heilpädagogik und Sozialpädagogik 
UNI



66

Hochschulstudium �� Kommunikations- und Medienwissenschaften 
UNI

�� Lehrdiplom für den Kindergarten PH

�� Lehrdiplom für den Kindergarten und die Unter-
stufe PH

�� Lehrdiplom für die Primarstufe PH

�� Lehrdiplom für die Sekundarstufe I PH / UNI

�� Logopädie FH

�� Logopädie UNI

�� Politikwissenschaft UNI

�� Politische Ökonomie UNI

�� Psychologie UNI

�� Psychomotoriktherapie FH

�� Sozialarbeit und Sozialpolitik UNI

�� Soziale Arbeit FH

�� Soziologie UNI

�� Staatswissenschaften (Berufsoffizier) ETH

Wirtschaft und Rechtswissenschaften /  
Wirtschaft und Dienstleistungen

�� Betriebsökonomie FH

�� Betriebswirtschaftslehre UNI

�� Facility Management FH

�� Forensische Wissenschaften UNI

�� Hospitality Management FH

�� Hotellerie FH

�� Informationswissenschaft (Information und 
Dokumentation) FH

�� International Business Management FH

�� Internationale Beziehungen UNI

�� Kommunikation FH

�� Tourismus FH

�� Rechtswissenschaft UNI

�� Volkswirtschaftslehre UNI

�� Wirtschaftsinformatik FH

�� Wirtschaftsinformatik UNI

�� Wirtschaftsrecht FH

Medizinische Wissenschaften / Gesundheit / 
Sport

�� Chiropraktik UNI

�� Ergotherapie FH

�� Ernährung und Diätetik FH

�� Hebamme FH

�� Humanmedizin UNI

�� Medizinisch-technische Radiologie FH
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Hochschulstudium�� Pflege FH

�� Pflegewissenschaften UNI

�� Physiotherapie FH

�� Sport FH

�� Sport- und Bewegungswissenschaften UNI/
ETH

�� Veterinärmedizin UNI

�� Zahnmedizin UNI

Naturwissenschaften / Life Sciences

�� Agrarwissenschaften ETH

�� Agronomie FH

�� Biochemie UNI

�� Biologie UNI/ETH

�� Biomedizinische Wissenschaften UNI

�� Biotechnologie ETH

�� Biotechnologie FH

�� Chemie UNI/ETH

�� Chemie FH

�� Erdwissenschaften UNI/ETH

�� Forstwirtschaft FH

�� Geographie UNI

�� Gesundheitswissenschaften und Technologie 
ETH

�� Informatik UNI/ETH

�� Lebensmitteltechnologie FH

�� Lebensmittelwissenschaften ETH

�� Life Science Technologies FH

�� Life Sciences UNI/ETH

�� Mathematik UNI/ETH

�� Molecular Life Sciences FH

�� Oenologie FH

�� Pharmazeutische Wissenschaften UNI/ETH

�� Physik UNI/ETH

�� Rechnergestützte Wissenschaften UNI/ETH

�� Umweltwissenschaften ETH

�� Wirtschaftschemie UNI

Ingenieurwissenschaften / Informatik /  
Informationstechnologie

�� Automobiltechnik FH

�� Aviatik FH

�� Chemieingenieurwissenschaft ETH

�� Elektroingenieurwissenschaft ETH

�� Elektrotechnik FH
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Hochschulstudium �� Energie- und Umwelttechnik FH

�� Gebäudetechnik FH

�� Industrial Design Engineering FH

�� Informatik FH

�� Informatikingenieur FH

�� Informationstechnologie FH

�� Kommunikationssysteme UNI/ETH

�� Maschineningenieurwissenschaften ETH

�� Maschinentechnik FH

�� Materialwissenschaft ETH

�� Mechatronik FH

�� Medieningenieurwesen FH

�� Medizininformatik

�� Mikrotechnik ETH

�� Mikrotechnik UNI

�� Optometrie FH

�� Systemtechnik FH

�� Telekommunikation FH

�� Umweltingenieurwissenschaft ETH 

�� Umweltingenieurwesen FH

�� Verkehrssysteme FH

�� Wirtschaftsingenieurwesen FH

Architektur / Bau- und Planungswesen

�� Architektur ETH

�� Architektur FH

�� Bauingenieurwesen ETH

�� Bauingenieurwissenschaft FH

�� Geomatik FH

�� Geomatik und Planung UNI

�� Holztechnik FH

�� Landschaftsarchitektur FH

�� Raumplanung FH

Quellen:
www.berufsberatung.ch/uniinfo 
www.sbfi.admin.ch/fachhochschulen/suche 
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HochschulstudiumHaupt- und Nebenfächer
An den Universitäten gibt es drei Studienmodelle. Diese variieren je nach universitärer Hochschule und 
Studienfach. Für einige Fächer ist die Kombination von einem Hauptfach mit Nebenfächern (Major und 
Minors) vorgesehen.

Universitäre BA-Studienmodelle

Modell 1
Eine Kombination von verschiedenen Studienrich-
tungen unterschiedlicher Gewichtung (Haupt- und 
Nebenfächer bzw. Major und Minor genannt) ist 
in den Geistes- und Sozialwissenschaften sowie 
teilweise in den Naturwissenschaften möglich. 
Kombinationsmodelle:
–– 1 Hauptfach + 1 bis 3 Nebenfächer
–– 2 gleich gewichteten Hauptfächer
–– 2 gleich gewichteten Hauptfächern + 1 Neben-
fach

Modell 2
Monofachstudiengänge sind z.B. Wirtschaft, Recht, 
Medizin, Pharmazie und technische Studiengänge 
wie Architektur oder Bauingenieurwissenschaft. 
Hier können keine Nebenfächer gewählt werden. 

In der Regel müssen aber auch bei Monofachstu-
diengängen gewisse Studienleistungen ausserhalb 
des gewählten Fachbereichs erbracht werden.

Modell 3
Integrierte Studiengänge wie zum Beispiel Interna-
tionale Beziehungen oder Kulturwissenschaften 
werden nicht in Haupt- und Nebenfächer unterteilt. 
Ein zentrales Thema wird aus einem übergeordne-
ten Zusammenhang, interdisziplinär, aus dem Blick-
winkel verschiedener Studienfächer beleuchtet.

Informationen zu den Studiengängen
www.berufsberatung.ch/uniinfo

Quelle: Gymnasiale Maturität – was nun? Kurz-Info 
SDBB 3/2013

Bachelor Bachelor

MonofachMajor Mi I Mi II Thema
Fach 1 Fach 4

Fach 3 Fach 2

Bachelor

Modell 1 Modell 2 Modell 3
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Schulische  
Berufsausbildung

Höhere Fachschulen und schuleigene Diplome 

Die praktische Anwendung der gelernten Theorie spielt an einer Höheren Fachschulen HF eine wichtige 
Rolle. Ausbildungen, die direkt an eine Vorbildung wie eine Matura anschliessen, gibt es vor allem im Ge-
sundheits- und Tourismusbereich. Für das Hotelfach sowie für die Bereiche Wirtschaft und Technik werden 
ebenfalls Ausbildungen an Höheren Fachschulen angeboten. Je nach Ausbildungsrichtung werden im ent-
sprechenden Berufsfeld praktische Erfahrungen vorausgesetzt.

Wenn für eine Berufsrichtung keine staatliche Ausbildung wie an einer FH vorhanden ist, kann auch der Be-
such einer privaten Schule interessant sein. In der Publikation «Alternativen zum Hochschulstudium» werden 
Ausbildungen aufgeführt, die für Maturaabsolvent/innen geeignet sind. Beispiele schulischer Ausbildungen:

�� Aktivierungsfachmann/-frau HF

�� Bewegungspädagoge/in

�� Biomedizinische/r Analytiker/in

�� Dentalhygieniker/in

�� Flugsicherungsfachmann/-frau HF

�� Flugverkehrsleiter/in

�� Fremdsprachenlehrer/in

�� Hotelier/-ière-Restaurateur/-trice HF

�� Journalist/in

�� Kindererzieher/in HF

�� Medizinisch-technische Radiologie HF,  
Fachmann/-frau für

�� Operationstechnik HF, Fachmann/-frau für

�� Pflegefachmann/-frau HF

�� Pilot/in HF

�� Sozialpädagoge/in HF

�� Techniker/in HF Textil

�� Tourismusfachmann/-frau HF

�� Übersetzer/in

Im BIZ ausleihen: 
www.beruf.lu.ch/ 
biz_beschreibung
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Betriebsinterne 
 Ausbildung

Betriebsinterne Ausbildungen (on-the-job) 

Betriebsinterne Ausbildungen (on-the-job) ermöglichen nach der Matura einen direkten Berufseinstieg. 
Anders als bei Praktika werden die meisten Ausbildungen angemessen entlöhnt und führen in der Regel zu 
einem berufsqualifizierenden Abschluss.

Nach der Matura kann eine verkürzte Lehre absolviert werden. Spezielle Angebote für Maturand/innen 
gibt es in den Branchen:

�� Wirtschaft, Handel

�� Verkehr

�� Sicherheit 

�� Technik, Informatik und Bauwesen

 
Die Praxiserfahrung in Kombination mit der Matura ist oft eine gute Grundlage für eine betriebliche Weiter-
bildung oder ein Studium an einer Fachhochschule, Höheren Fachschule oder an einer Universität.

�� Postmaturitäre Wirtschaftsausbildung (PWA)

�� Bankeinstieg für Mittelschulabsolvent/innen 
(BEM)

�� Versicherungsassistent/in VBV. Lehrgang für 
Maturitätsabsolvent/innen

�� Schweizerische Post. Kaufmännisches Praktikum

�� Speditionslogistik. Branchenabschluss für Mittel-
schulabsolvent/innen (BAM)

�� Skyguide. Flugverkehrsleiter/in

�� Swiss International Airlines AG. Cabin Crew 
Member

�� Ausbildungsverbund für den Verkehr login.  
Zugverkehrsleiter/in, Lokomotivführer/in

�� Eidg. Zollverwaltung. Zollfachmann/-frau

�� Kantonspolizei. Polizist/in

�� Securitas AG. Fachmann/-frau für Sicherheit 
und Bewachung

�� Swissmem. Praxisorientierte Lehrgänge in der 
Maschinen-, Elektro- und Metallindustrie

Nützlicher Link:

www.beruf.lu.ch/ 
sb_alternativen  

> Mehr zum Thema
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Zwischenjahr Zwischenlösungen nach der Matura 

Es gibt Dutzende von Zwischenlösungen:

�� Sprachkurse

�� Jugendaustausch

�� Sozial- und Entwicklungseinsätze

�� Praktika im Gesundheitswesen

�� Einsätze in der Landwirtschaft

�� Volontariate bei den Medien

�� Jobben

�� Militär

�� Reisen

�� etc.

Tipps und Adressen fürs Zwischenjahr : 
Broschüre « Zwischenlösungen » und www.beruf.lu.ch/sb_zwischenloesungen

Suchtipps für Jobs und Praktika : 
www.beruf.lu.ch/linkliste_laufbahn_jobs-praktika-suchtipps.pdf

ZWISCHENLöSuNgEN

Im BIZ ausleihen: 
www.beruf.lu.ch/ 
biz_beschreibung
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Meine Fragen und Anliegen

Was  
kann man wo 

studieren?

Welche Möglich-
keiten habe ich nach 

der Matura?

Habe ich während 
dem Studium genug 
Zeit für eine Neben-

beschäftigung?



































Was sind die  
Vor-/Nachteile eines 

Zwischenjahrs? Was kann ich in einem 
Zwischenjahr machen?



Welche  
Ausbildung/welches 

Studium passt  
zu mir?

Wie bringe ich Studium 
und Militärdienst gut an-

einander vorbei?

Wie gross ist der  
Zeitaufwand für ein Studium? 

Wie hoch ist die Präsenz-
zeit? Wieviel Freizeit  

habe ich?

Welche Unterschiede 
bestehen zwischen dem 
Studium an einer Uni und 
einer Fachhochschule?

Wie viel kostet ein 
Studium?

Welche Ausbildungen 
ausserhalb einer Hoch-
schule eignen sich für 

Maturand/innen?

Wie und 
wann muss ich 
mich für ein Studium 

anmelden?

Gibt es für einzelne Studien
richtungen besondere Zu-
lassungsbedingungen?

Wie geht das mit Haupt-
fach (Maior) und Neben-

fach (Minor)? Welche 
Fächer kann ich kom-

binieren?
Welche 

Berufsmöglich-
keiten gibt es 
nach einem 
Hochschul-
studium?

Wie leicht 
findet man 
nach dem 

Studium eine 
Anstellung?

Wie 
soll ich mich 
entscheiden?

Wie 
ist ein Studium 

aufgebaut? Gibt es 
viele Prüfungen?

Soll 
ich pendeln 

oder am Studien-
ort wohnen?

Welche Möglichkei-
ten gibt es, im Aus-
land zu studieren?



14

Meine To-dos
Im Vormatura- und Maturajahr gibt es für Studieninteressierte allerhand zu tun. 

Meine Interessen und Fähigkeiten klären

Was interessiert mich? Was kann ich?

Mich informieren

Was gibt es? Was spricht mich an?

Auswahl eingrenzen

Infos einholen, an Studienorten Erfahrungen sammeln, mit Leuten reden, die Angebote der Studienberatung 
nutzen

Konkret werden - Los!

ev. Zwischenjahr planen, Finanzielles klären, Anmeldung versenden, Wohnung suchen

Die To-do-Liste hilft Ihnen, Schritt für Schritt vorzugehen und die Übersicht zu behalten.
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Was interessiert mich?

�� Lieblingsfächer in der Schule

�� Freizeitbeschäftigungen / Hobbys

�� Themen, die ich spannend finde

�� bevorzugte Themen in den Medien

�� bei folgenden Themen vergesse ich die Zeit

�� Welche Interessen schreiben mir Freund/innen, 
Eltern, Lehrpersonen, etc. zu?

�� Meine Traumberufe

Was kann ich gut?

�� in der Schule

�� in der Freizeit (z.B. zuhören, organisieren)

�� Wo sehen Freund/innen, Eltern, Bekannte, Lehr-
personen etc. meine Stärken?

Was gibt es für mich?

�� Überblick über Ausbildungen verschaffen: 
Welche Ausbildungen gibt es überhaupt?  
(z.B. Buch aus dem BIZ «Studium in Sicht» oder 
Übersicht über Studiengänge auf S. 4 dieser 
Broschüre)

�� Davon sprechen mich folgende an
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Was will ich genauer wissen?

Infos einholen 

�� Internet

�� Medien im BIZ

 
Informationsveranstaltungen besuchen /  
Erfahrungen sammeln / Gespräche führen.  
Thema? Datum? Ort?

�� Veranstaltungen «Studium konkret» / 
«Beruf konkret»

�� weitere Veranstaltungen

�� Vorlesung besuchen

�� Besuchstag Hochschule / Uni

�� Schnuppertag bei

�� Mein(e) Ferienjob(s)

�� Gespräche mit Studierenden und Berufsleuten

Über folgende Studien / Ausbildungen / Themen 
will ich noch mehr wissen
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Um meine offenen Fragen zu klären  

�� nutze ich folgende Angebote der Studien-
beratung (siehe Seite 18)

�� kontaktiere ich diese Ausbildungsinstitution(en)

Konkret werden – handeln!

�� Falls erwünscht: Zwischenjahr planen und 
organisieren

�� Ein Budget mit den Lebens- und Studienkosten 
erstellen, vgl.  
www.berufsberatung.ch/studienkosten

�� Studienfinanzierung klären

�� Sich spätestens eine Woche vor Anmelde
schluss online fürs Studium anmelden. Anmelde-
schluss ist meistens der 30. April. Ausnahmen 
beachten, z.B. Medizin: 15. Februar!

�� Wohnung am Studienort suchen

�� Ende September: Endlich! – Mit dem Studium 
beginnen 

Die Studienwahl und -organisation ist eine span-
nende Entdeckungsreise. Planen Sie dafür genü-
gend Zeit ein. Die Studienberatung unterstützt Sie 
gerne dabei! 
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Angebote der Studienberatung 

Print und elektronisch

Internetportal 
für Berufswahl, Studien- und Laufbahnfragen 
www.berufsberatung.ch/studium

Online-Forum für Studienwahlfragen
–– Auskünfte von Fachpersonen via Mail
–– Zahlreiche FAQ

www.berufsberatung.ch/studium 
> Fragen – Antworten (FAQ)

Informationszentrum BIZ 
Ausleihmedien, Merkblätter, Prospekte 
www.biz.lu.ch

Veranstaltungen

Veranstaltungen «Studium und Beruf konkret» 
www.beruf.lu.ch/bslb-veranstaltungen_studienwahl 

Klassenorientierungen 
für alle Luzerner Vormaturand/innen

Workshops für die Studienwahl

Informationstage an Hochschulen 
siehe Webseiten der Hochschulen

Persönlich

Informationsgespräch 
mit einem Studienberater oder einer Studien-
beraterin im BIZ. 
20 Minuten, für Schüler/innen  
am Mittwochnachmittag, ohne Voranmeldung
www.beruf.lu.ch/biz_informationsgespraeche

Beratungsgespräch 
60 – 90 Minuten
www.beruf.lu.ch/sb_maturandinnen 
Termin online buchen!
www.beruf.lu.ch/online-anmeldung
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Meine nächsten Schritte
 
1.	 

2.	 

3.	 

4.	 

5.	 
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Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung
Obergrundstrasse 51
6002 Luzern
Telefon	 041 228 52 52
E-Mail	 biz@lu.ch
www.biz.lu.ch

Öffnungszeiten des Bildungs
informationszentrums BIZ Luzern
Montag bis Donnerstag: 
 13.30 bis 18.00 Uhr

Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung
Leopoldstrasse 6
6210 Sursee
Telefon	 041 925 26 60
E-Mail	 bizsursee@lu.ch
www.biz.lu.ch

Öffnungszeiten des Bildungs
informationszentrums BIZ Sursee
Montag, Mittwoch und Donnerstag: 
 13.30 bis 18.00 Uhr

Sie finden uns auch auf Facebook!

facebook.com/ 
myStudienwahl.lu

bis Ende Juni 2014:
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